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Am 3. Februar 2023 um 
12.00 Uhr öffnen sich die 
Türen für Besucher und es 
geht direkt mit spannen-

den Rundgängen sowie den Techno-
logy Battles los. In diesen treten 
verschiedene Produkte und Lösun-
gen – beispielsweise 3D-Druckver-
fahren, Intraoralscanner und Resine – 
gegeneinander an. Durch die Gegen-
überstellungen lassen sich die ent-
scheidenden  Eigenschaften  beur- 
teilen, welche die Schlüsse ermögli-
chen, welche Option für das eigene 
Labor oder die eigene Praxis die beste 
Wahl ist. Offiziell wird der Unterneh-
menssitz um 14.00 Uhr durch Oliver 
Hill, Geschäftsführer und Gründer 
von xDEPOT und xWERK, eröffnet. 
Danach startet das Vortragspro-

gramm mit namhaften Referenten 
aus Praxis, Wissenschaft und Indus-
trie. In 30-minütigen Kurzvorträgen 
berichten diese über neue Techno-
logien und deren gewinnbringen-
den Einsatz in Praxis und Labor. 

Ein Highlight jagt 
das nächste 

Das absolute Highlight ist die Vor-
stellung der Weltneuheit xSNAP 360. 
Dabei handelt es sich um die voll 
individualisierbare Version von 
xSNAP – einem druckbaren 3D-Ge-
lenksystem für Kunststoffmodelle. 
Erste klinische Fallbeispiele prä-
sentiert Dr. Ditimar Filtchev. In 
„Implantatversorgungen voll di-
gital“ um 16.30 Uhr  berichten Dr. 

Dr. Oliver Schubert, M.Sc. und ZT 
Josef Schweiger, M.Sc. von ihren 
Erfahrungen mit dem brandneuen 
System. Speed Lectures und Tech-
nology Battles laufen zwischen 
14.15 Uhr und 18.30 Uhr parallel. 
Dadurch sollte es jedem Teilneh-
mer gelingen, den Tag nach den 
eigenen Wünschen zu gestalten – 
mit einer gesunden Mischung aus 
Theorie und praktischer Anwen-
dung innerhalb der Battles. Freunde 
des kulinarischen Genusses dür-
fen sich auf Wiesn Schmankerl 
und Drinks freuen – serviert ab 
18.30 Uhr in Form eines Flying 
Buffet. Weitere Informationen und 
ein Online-Formular zur kosten-
losen Anmeldung gibt es auf 
www.x-dentalcon.com

xDEPOT und xWERK mit xSNAP: 
Grand xOpening am 3. Februar 2023 in Dachau

Knapp ein Jahr nach dem ersten Spatenstich ist es so weit: Der neue Unternehmenssitz von 
 xDEPOT und xWERK mit xSNAP wird feierlich in Dachau eröffnet. Neugierige erhalten am 
3. Februar 2023 im Rahmen des Grand xOpening die Gelegenheit, den modernen Gebäudekom-
plex mit gläserner Manufaktur, Showroom und Schulungsräumen kennenzulernen. Neben exklu-
siven Einblicken in die Unternehmenskultur wird ein buntes Programm mit Speed Lectures und 
Dental Technology Battles geboten.

kontakt

xDEPOT
www.x-dentaldepot.com
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Die Monatszeitung für das zahntechnische Labor

Angelina Quell hat den Leistungs-
wettbewerb des Deutschen Hand-
werks (PLW) im Zahntechniker-
Handwerk gewonnen. Die Zahn-
technikerin aus der Prima-
Denta Zahntechnik GmbH in 
Fulda, Handwerkskammer Kas-
sel, konnte sich im entscheiden-
den bundesweiten Wettbewerb 
am 8. November 2022 
gegen die Konkurrenten 
aus den anderen Bun-
desländern durchsetzen.
Franziska Balk aus der
Zahntechnik Reil GmbH
in Nabburg, Handwerks-
kammer Niederbayern-Ober-
pfalz, belegte den 2. Platz. Den 
3. Platz erzielte Doreen Ochs 
aus der Nee Zahntechnik GmbH 
& Co. KG in Papenburg, Handwerks-
kammer Hannover.
Austragungsort des Wettbewerbs 
war das Schulungslabor der Süd-
bayerischen Zahntechniker-Innung (SZI) in München. Der Verband 

Deutscher Zahntechniker-Innungen 
(VDZI) ermittelte den zahntechni-
schen Bundessieger bereits zum 
zweiten Mal mittels Durchführung 
einer Arbeitsprobe. Im Rahmen der 
Siegerehrung im Anschluss an den 
Wettbewerb sagte VDZI-Präsident 
Dominik Kruchen, dass „es gerade 
aus der Sicht des VDZI sehr erfreu-
lich ist, wenn unser Berufsnach-
wuchs mit der Teilnahme an einem 
solchen Wettbewerb seine Leis-
tungsfähigkeit unter Beweis stellt 
und damit zugleich die Bedeutung 
des Zahntechniker-Handwerks für 
die qualitativ hochwertige Ver-
sorgung unserer Bevölkerung mit 
Zahnersatz dokumentiert“. Hein-
rich Wenzel, im VDZI-Vorstand zu-
ständig für den PLW, betonte: „Sie 
haben nicht nur die Hürden der 
anspruchsvollen Ausbildung ge-
meistert, sondern sich darüber 
hinaus gemeinsam mit den 

Landessiegern aus den ande-

ren Bundesländern dem Bundes-
wettbewerb gestellt. Wir hatten 
hier heute elf großartige Kandi-
daten, die allesamt den Bundes-
sieg verdient hätten. Heute gibt es 
keine Verlierer. Wer hier an den 
Start gehen darf, hat also bereits 
Großes geleistet. Daher möchte 
ich allen Teilnehmern gleicherma-
ßen meinen Glückwunsch für ihre 
starke Leistung aussprechen.“
Auf Einladung der SZI nahm der 
Staatsminister im Bayerischen 
Staatsministerium für Gesundheit 
und Pflege, Klaus Holetschek, an 
der Siegerehrung teil. In diesem Rah-
men würdigte er die außerordent-
lichen Leistungen der Teilnehmer.
Die Festveranstaltung zum Ab-
schluss des Leistungswettbewerbs 
findet am 9. Dezember 2022 in 
Augsburg statt. In deren Rahmen 
werden alle Gewinner aus dem 
Handwerk vom ZDH geehrt.

Quelle: VDZI
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Modellierst Du noch
           oder digitalisierst 
         Du schon?
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DIGITALE ZAHNMEDIZIN 
VIELSEITIG UND 
KOMFORTABEL.

Das System für Praxis und Labor! www.ceramill-drs.com/de
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 02330 80694-0   02330 80694-20  
 www.si-tec.de    info@si-tec.de

Mehr erfahren unter:
www.si-tec.de

Danke für Ihre Treue in 2022! Setzen Sie auch im 
kommenden Jahr auf unsere innovati ven Lösungen 
von Si-tec, wie das neue TK-Snap Digital!

» Das bewährte Halteelement per CAD/CAM verarbeiten
» Einfache Frässtrategie mit 1 mm Torusfräser
»  gleichbleibende  Haltekraft  von 

4 N pro TK-Snap Element
»  Kompati bel mit allen vorhandenen 

TK-Snap und TK-Fric Elementen

und ein glückliches neues Jahr!

Kurz notiert

Ausbildungs-
freibetrag
Der Ausbildungsfreibetrag soll 
ab dem Veranlagungszeit-
raum 2023 von 924 Euro auf 
1.200 Euro je Kalenderjahr 
angehoben werden. 

Fun Fact
Das kleinste Land der Welt – 
Liechtenstein – stellt 20 % der 
weltweiten Zahnprothesen her. 

Leistungswettbewerb des 
Deutschen Handwerks

Zahntechnikerin Angelina Quell ist Bundessiegerin.

Angelina Quell hat den Leistungs-
wettbewerb des Deutschen Hand-
werks (PLW) im Zahntechniker-
Handwerk gewonnen. Die Zahn-
technikerin aus der Prima-
Denta Zahntechnik GmbH in 
Fulda, Handwerkskammer Kas-
sel, konnte sich im entscheiden-
den bundesweiten Wettbewerb 
am 8. November 2022 
gegen die Konkurrenten 
aus den anderen Bun-
desländern durchsetzen.
Franziska Balk aus der
Zahntechnik Reil GmbH
in Nabburg, Handwerks-
kammer Niederbayern-Ober-
pfalz, belegte den 2. Platz. Den 
3. Platz erzielte Doreen Ochs 
aus der Nee Zahntechnik GmbH 
& Co. KG in Papenburg, Handwerks-

Austragungsort des Wettbewerbs 

Deutschen Handwerks
Zahntechnikerin Angelina Quell ist Bundessiegerin.

Für Arbeitgeber wird die elektroni-
sche Arbeitsunfähigkeitsbescheini-
gung (eAU) voraussichtlich ab 1.1.2023 
Pflicht. Unternehmen sollten sich 
darauf vorbereiten und ihre Prozesse 
umstellen. Bereits jetzt können Ar-
beitgeber die Arbeitsunfähigkeits-
bescheinigung elektronisch abrufen. 
Ab dem 1.1.2023 wird die elektroni-
sche Arbeitsunfähigkeitsbescheini-
gung dann Pflicht. Arbeitgeber be-
kommen ab diesem Zeitpunkt kei-
nen gelben Zettel mehr von ihren 
Arbeitnehmern. Das Meldeverfahren 
zwischen Krankenkasse und Arbeit-
geber regelt der Paragraf 109 Viertes 
Buch Sozialgesetzbuch. Bekommen 
Arbeitnehmer vom Arzt eine Krank-
schreibung, dann muss dieser die 
Krankschreibung zukünftig elektro-
nisch melden. Arbeitnehmer bekom-
men nur noch einen Ausdruck für ihre 
eigenen Unterlagen. Mitarbeiter sind 
jedoch dazu verpflichtet, dass sie 
ihren Arbeitgeber über die Arbeits-
unfähigkeit und deren Dauer infor-

mieren. Der Arbeitgeber ruft dann 
über das Lohnprogramm oder sv.net 
die elektronische Arbeitsunfähigkeits-
bescheinigung ab. Unternehmen 
müssen ihre Prozesse anpassen. 
Bisher war klar, dass der gelbe Zettel 
ins Lohnbüro muss. Zukünftig ist die 
mündliche oder schriftliche Mitteilung 
des Arbeitnehmers über die Arbeits-
unfähigkeit ebenfalls weiterzugeben.

Quelle: ECOVIS AG 
 Steuerberatungsgesellschaft

Elektronische Krank-
meldungen werden Pflicht

Unternehmen erhalten ab Januar 2023 die 
 Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung nur noch elektronisch. 
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